
Allgemeine Geschäftsbedingungen 
 für das 60. Berliner Oktoberfest – Festzeltbetrieb vertreten durch die Fa. Hans Purwin KG, Stand: 19.7.10. Wir freuen uns, 
Sie als Kunde begrüßen zu dürfen. Grundlage unserer Leistung sind nachfolgende AGB 
 
1. Anwendungsbereich 
1.1. Für Verträge/Rechnungen mit der Hans Puwin KG gelten jeweils ausschließlich die Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
(nachfolgend kurz "AGB" genannt) in der zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses gültigen Fassung. Abweichende Regelungen 
wird widersprochen. Andere als die hierin enthaltenen Regelungen werden nur mit der ausdrücklichen schriftlichen 
Anerkennung der HANS PURWIN KG wirksam. Änderungen vorbehalten.  
2. Angebote und Vertragsschluss  
2.1. Angebote auf diversen Webseiten sind freibleibend und unverbindlich, sofern nicht ausdrücklich eine verbindliche 
Zusicherung erfolgt. Bestellungen sind nur verbindlich, wenn sie schriftlich von der HANS PURWIN KG bestätigt wurden.   
3. Widerrufungsrecht  
3.1. Der Kunde hat das Recht, den Vertrag/Rechnung ohne Angabe von Gründen bis 10 Tagen vor dem stattfindenden 
Termin zu widerrufen. Erfolgt der Widerruf in weniger als 10 Tagen vorher und reserviert kein anderer Kunde die 
freigewordenen Plätze, so ist er verpflichtet, die unter Punkt 6.3. aufgeführte Zahlung zu leisten. 
3.2. Der Widerruf kann schriftlich oder auf einem anderen dauerhaften Datenträger, z.B. per E‐Mail erklärt werden. Der 
Widerruf ist an folgende Anschrift zu richten:  
Hans Purwin KG, reservierung@berliner‐wiesn.de, Tel.: +49 (030) 434 07 905, Fax: +49 (030) 434 07 906  
3.3. Durch den rechtzeitigen Widerruf ist der Kunde nicht mehr an den Vertrag/Rechnung mit der HANS PURWIN KG 
gebunden.  
4. Preis 
4.1. Es gelten der Preis und die Leistung, die zum Zeitpunkt der Bestellung, auf der Rechnung dargestellt wurde. Der Preis 
versteht sich inklusive Service und Umsatzsteuer.   
5. Zahlungsbedingungen und Eigentumsvorbehalt  
5.1. HANS PURWIN KG akzeptiert als Zahlungsweise die Barzahlung an der Tageskasse . Verursachte Zusatzkosten durch 
falsche Bankangaben oder Nichtdeckung des Kontos berechnet die HANS PURWIN KG an den Kunden weiter. 
5.2. Wenn der Kunde die bestellten Plätze nicht bis 19 Uhr bezahlt, behält sich die HANS PURWIN KG vor, die reservierten 
Plätze anderweitig vergeben zu können. Sollte dies nicht möglich sein, bleibt der Kunde zur Zahlung verpflichtet.  
6. Verlegung von Terminen / Rücktritt  
6.2. Die HANS PURWIN KG ist zum Rücktritt berechtigt, falls‐ höhere Gewalt oder andere von der HANS PURWIN KG nicht zu 
vertretenden Umstände, die Erfüllung des Vertrags  unmöglich machen; 
‐ die HANS PURWIN KG begründeten Anlass zu der Annahme hat, dass die Veranstaltung den reibungslosen 
Geschäftsbetrieb, die Sicherheit oder das Ansehen des Unternehmens in der Öffentlichkeit gefährden kann, ohne dass dies 
dem Herrschafts‐ bzw. Organisationsbereich der HANS PURWIN KG zuzurechnen ist. 
6.3. Tritt der Kunde von einer Veranstaltung zurück, aus Gründen, die die HANS PURWIN KG nicht zu vertreten hat, ist er 
verpflichtet eine Entschädigung von folgenden Beträgen zu leisten:  
Ab 9 Tage vor Veranstaltungstermin   ‐   100 % des Verkaufspreises. Kann die HANS PURWIN KG die reservierten Plätze 
rechtzeitig an andere Kunden verkaufen, entfällt die Zahlung.   
7. Catering  
7.1. Der Kunde darf keine Speisen und Getränke zur Veranstaltung mitbringen. Die Cateringleistungen werden von der Hans 
Purwin KG erbracht. Sonstige Vereinbarungen nach Absprache mit der HANS PURWIN KG. Vertragliche Beziehungen über 
die Cateringleistungen kommen nur zwischen dem Caterer und der HANS PURWIN KG zustande.   
8. Haftung und Sorgfaltspflichten 
8.1. Die Haftung der Fa. Hans Purwin KG und ihrer Erfüllungsgehilfen für einfache Fahrlässigkeit wird ausgeschlossen, soweit 
weder eine wesentliche Vertragspflicht noch Leib oder Leben verletzt wurden oder ein Fall des Verzugs oder der 
Unmöglichkeit vorliegt. 
8.2. Der Kunde haftet für alle Schäden am Gebäude oder Inventar, die durch ihn selbst verursacht werden.   
9. Datenschutz und Geheimhaltung 
Sämtliche von Kunden erhobenen persönlichen Daten werden vertraulich behandelt. Die für die Geschäftsabwicklung 
notwendigen Daten werden gespeichert und im erforderlichen Rahmen der Ausführung der Bestellung gegebenenfalls an 
verbundene Unternehmen und Zusteller weitergegeben, bzw. an Banken zur Abrechnung.  
10. Mitteilungen 
10.1. Soweit sich die Vertragspartner per elektronische Post (E‐Mail) verständigen, erkennen sie die unbeschränkte 
Wirksamkeit der auf diesem Wege übermittelten Willenserklärungen nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen an. 
10.2. Sie muss den Namen und die E‐Mail‐Adresse des Absenders, den Zeitpunkt der Absendung (Datum und Uhrzeit) sowie 
eine Wiedergabe des Namens des Absenders als Abschluss der Nachricht enthalten. Eine im Rahmen dieser Bestimmung 
zugegangene E‐Mail gilt vorbehaltlich eines Gegenbeweises als vom anderen Partner stammend. 
10.3. Alle Mitteilungen sind in deutscher Sprache zu formulieren.   
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11. Anwendbares Recht  
11.1. Die Vertragspartner vereinbaren hinsichtlich sämtlicher Rechtsbeziehungen aus diesem Vertragsverhältnis, 
gegenwärtiger wie auch zukünftiger nach Erfüllung des Vertrags, die Anwendung deutschen Rechts unter Ausschluss des 
UN‐Kaufrechts.   
12. Sonstiges 
12.1. Ausschließlicher Gerichtsstand für alle sich aus dem Vertragsverhältnis ergebenden Streitigkeiten ist Berlin. Wenn der 
Veranstalter Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich rechtliches Sondervermögen ist oder 
wenn der Veranstalter keinen allgemeinen Gerichtsstand in Deutschland hat. 
12.2. Es gilt deutsches Recht. 
12.3. Änderungen, Ergänzungen sowie eine Vereinbarung über die Auflösung des  
Vertrags bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform. Vorangegangene mündliche oder schriftliche Vereinbarungen über 
den Vertragsgegenstand sind mit dieser Vereinbarung außer Kraft gesetzt. 
12.4. Sollten einzelne Bestimmungen dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen für Veranstaltungen unwirksam sein, so 
wird dadurch die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt. Anstelle der ungültigen Bestimmung gilt eine ihr 
möglichst nahe kommende gültige Bestimmung. 
 
 Hans Purwin KG, Riemerstr. 11, 13507 Berlin 
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